Biotopwesen/Natur- und Artenschutz
Im Oktober 2010 hat der Vorstand der Kreisjägervereinigung Tübingen beschlossen, im Bereich Biotopwesen mit der erstmals gegründeten Gruppe „Natur- und Artenschutz“ neue Wege zu gehen. Artenschutz und Biotopschutz gleichermaßen sollen das Artensterben verhindern oder verlangsamen.
Mit dem steigenden Interesse der Öffentlichkeit an Themen wie Natur- und Umweltschutz, haben sich die Anforderungen an die Jagd, aber auch an die Land- und Forstwirtschaft grundlegend verändert. Diesen neuen Herausforderungen möchten wir gerecht werden. Wir möchten den ganzheitlichen Blick auf unser Ökosystem und die heimische Fauna stärken und somit zu einem tieferen Naturverständnis beitragen.
Gemeinsam mit den jeweiligen Interessensgruppen möchten wir Konzepte für eine strukturierte, angepasste und nachhaltige Bewirtschaftung unserer Wiesen, Felder und Wälder entwickeln. Hierbei soll es auf der einen Seite um die Identifikation gemeinsamer Ziele gehen. Auf der anderen Seite soll es um die Verbesserung des gegenseitigen Verständnisses und die Förderung des respektvollen Umgangs miteinander gehen. 
Im Sinne eines „gemeinsam sind wir stark“ möchten wir mit Naturschützern, Landwirten, Stadt und Gemeinden Strategien und Lösungsmöglichkeiten für die Stärkung des Natur- und Artenschutzes in unserer Region entwickeln und gemeinsam umsetzen, um die biologische Vielfalt (Biodiversität) zu erhalten bzw. zu fördern. 
